
 

Leitbild des Vegesacker Rudervereins e.V. 

Präambel 

Der Vegesacker Ruderverein (VRV) ist gemeinnützig und verfolgt langfristige sportliche und 
gesellschaftliche Ziele. Als ehrenamtlich geführter Verein ist er auf die Beiträge der Mitglieder, 
staatliche Unterstützungsmittel, Spenden und Sponsoring angewiesen. Nur hiermit und durch 
solides und nachhaltiges finanzielles Handeln sind die nachfolgenden Ziele umsetzbar auch 
unter Berücksichtigung der langfristigen Erhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen für Bootshaus 
und Sportgeräte. Das Leitbild sind die Grundsätze für die zukünftige Entwicklung des Vereins 
basierend auf der über 100jährigen Tradition. Hierbei ist der VRV unabhängig gegenüber 
politischen, weltanschaulichen oder kommerziellen Interessen. 

1. Rudern: Ein Sport für alle 

Der Vegesacker Ruderverein steht für die Förderung und Ausübung des Rudersports als 
Amateursportart in seiner ganzen Breite – vom anspruchsvollen Rennrudern über das sportliche 
Feierabendrudern und längeren Wanderfahrten bis hin zu geselligen Touren / Kulturrudern für 
alle Altersklassen, gemäß Neigungen und Fähigkeiten der Mitglieder. Rudern zeichnet sich als 
typischer Mannschaftssport aus. 

2. Der VRV sind wir 

Die Mitglieder sind der Vegesacker Ruderverein. Jeder hat das Recht und die Pflicht, 
Verantwortung zu übernehmen und die Aktivitäten des Vereins mitzugestalten, unabhängig 
davon, ob ein offizielles Amt bekleidet wird oder nicht. Wir erwarten voneinander soziales 
Denken, Teamfähigkeit, Toleranz, Disziplin, Einsatzbereitschaft und Solidarität. Jeder hat einen 
großen Gestaltungsfreiraum, der dort endet, wo die Freiheiten der anderen Mitglieder anfangen. 
Der VRV steht für traditionelles Vereinsleben mit persönlichen Bindungen der aktiven und 
passiven Mitglieder sowie der Förderer. 

Der VRV gewährleistet eine freie und eigenverantwortliche Sportausübung; Er ist tolerant und 
weltoffen. Niemand wird wegen seiner Herkunft, Geschlecht, Weltanschauung oder Religion 
benachteiligt oder diskriminiert. Die Mitglieder pflegen ein anerkennendes Miteinander, was sich 
auch an gemeinsamen Aktivitäten über Gruppengrenzen hinweg und die wohlwollende 
Aufnahme und Integration von Neumitgliedern festmacht.  

Der Vegesacker Ruderverein verurteilt jede Form von Gewalt, unabhängig davon, ob sie 
körperlicher, seelischer oder sexualisierter Art ist. Er ist sich der besonderen Verantwortung 
gegenüber den betreuten Kindern und Jugendlichen bewusst. Der Verein verfügt über ein 
Präventions- und Interventionskonzept zum Kinder- und Jugendschutz und sorgt für die 
konsequente Umsetzung. 

Für die Gestaltung von Aktivitäten ist die Kommunikation zwischen den Mitgliedern essentiell, 
wofür anlassbezogen alle zeitgemäßen Kommunikationsmethoden einbezogen werden. Dies 
gilt auch für die regelmäßige Information der Vereinsmitglieder und der Öffentlichkeit über das 
Vereinsleben.  



 

Im Zentrum des Miteinanders steht unser Bootshaus. Wir haben das gemeinsame Interesse, 
dass dieses für alle Mitglieder immer einladend ist. Es ist unser sportlicher und gesellschaftlicher 
Treffpunkt.  

3. Wachstum und langjährige Bindung 

Der VRV steht für eine Förderung der Jugend und engagiert sich in der 
Erwachsenenausbildung. Der Verein strebt Wachstum und Verjüngung entgegen dem 
demoskopischen Wandel an. Da das Rudern der ideale Sport für jedes Lebensalter ist, ist der 
Verein bestrebt, seine Mitglieder über viele Jahre zu halten und damit auch seine Tradition zu 
pflegen.  

4. Sportliche Erfolge 

Sportliche Erfolge fördern die Wahrnehmung und Sichtweise des Vereins und bilden die Basis 
für viele weitere Aktivitäten. Im Leistungsbereich wollen wir daher eine führende Rolle 
einnehmen. Die Mitglieder unterstützen dies durch eine motivierende Begleitung und den 
Besuch der Regatten.  

Des Weiteren bietet sich vor allem auch die Kooperation mit Schulen und Hochschulen an, um 
das Potenzial für neue Mitglieder auszubauen und eine weitere Sichtbarkeit in der Öffentlichkeit 
zu gewinnen. 

Wir lehnen Manipulation jeglicher Art ab, egal ob technischer Art oder Doping.  

5. Ganzheitliches Konzept 

Rudern ist ein Sport für jedes Alter. Der VRV strebt ein ganzheitliches sportliches und soziales 
Konzept an. Über das reine Rudern hinaus gibt es sportliche Angebote für alle Altersklassen 
über das gesamte Jahr.  

6. Abdeckung der sportlichen Rahmenbedingungen 

Der VRV ist bestrebt, für alle Aktivitäten angemessenes Material zur Verfügung zu haben. Dies 
ist nicht nur hervorragendes Bootsmaterial für den Leistungsbereich, sondern auch gutes für 
den gesamten Breitensport. Für die weiteren sportlichen Aktivitäten werden ebenfalls sehr gute 
Rahmenbedingungen angestrebt. Neben Möglichkeiten für Kraft- und Ausdauertraining und 
gemeinsame weitere sportliche Aktivitäten betrifft dies auch Ausbildungsangebote und 
Trainerkapazitäten.  

Die Ausbildung und Betreuung vor allem von Kindern, Jugendlichen und auch erwachsenen 
Anfängern sind für den sportlichen Erfolg, die Bindung zum Verein und die Sicherheit essenziell. 
Die Sicherheit steht bei allen sportlichen Aktivitäten im Vordergrund.  

7. Gesellschaftliche Verpflichtung 

Der VRV stellt sich seinen gesellschaftlichen Verpflichtungen, welche die Jugend- und 
Gesundheitsförderung ebenso beinhaltet wie die Förderung gesellschaftlicher und sozialer 
Wertvorstellungen, u.a. durch das sportliche Miteinander und ein geselliges Vereinsleben.  



 

Hierzu gehört aber auch die Verwurzelung in der Nordbremer Tradition und die Ausübung des 
Sports in Einklang mit der Natur. 

8. Verbandsarbeit 

Der VRV ist Teil der Sportverbände in Deutschland und dem Land Bremen. Der Deutsche 
Ruderverband und der Landesruderverband Bremen sind für uns besonders wichtig. Die 
Mitarbeit von Mitgliedern des VRV in Sportverbänden wird gefördert und von den Mitgliedern 
unterstützt. 

 

Vegesack, 5. April 2022 


